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Zurück in der Heimat
Lemgoer Kabarettistin Dagmar Schönleber 
kommt am Samstag nach Lippe. Seite 3

„Auf einen Ka�ee mit“
Ferdinand Schmedding (72) setzt sich für 
den Lagenser Ortsteil Ohrsen ein. Seite 2

Lippische Wochenzeitung Medienhaus GmbH · Plantagenweg 34 · 32758 Detmold | anzeigen@lwz24.de · Tel. 0 52 31/45 784 -0 | reklamation@lwz24.de · Tel. 0 52 21/69 44 62 20 | www.lwz24.de · facebook.com/lwz24

Weitere NEWS
online verfügbar
www.lwz24.de

Wochenzeitung
LIPPISCHE

Verfemt. Verfolgt. Verboten. 
Detmolder Musiker entdeckt unveröffentlichte Partitur aus der NS-Zeit

Kreis Lippe/Detmold.  Gre-
gor van den Boom ist Gei-
genlehrer und Bratschist. 
Ein Kenner seiner Materie 
und einer, der die klassi-
sche Musik leidenschaftlich 
liebt. Den Namen Otto Mar-
tin hatte er trotzdem noch 
nie gehört.

Erst als er bei Recherchen 
nach Musik mit Bezug zu 
Westfalen zufällig auf eine mit 
Bleistift geschriebene Parti-
tur aus dem Jahr 1932 stieß, 
wurde er auf den ihm bis dato 
unbekannten Komponisten 
aufmerksam. Überrascht und 
fasziniert von der Qualität des 
Werkes, war seine Neugier 
geweckt. Kurze Zeit später 
war er Feuer und Flamme.

Im Interview mit der LIPPI-
SCHEN WOCHENZEITUNG 
berichtet der Detmolder 
Musiker und Pädagoge dar-
über, wie er das nie gedruck-
te Streichquartett aus dem 
handschriftlichen Manuskript 
in computersatzgeneriertes 
Notenmaterial transferiert 
hat und spricht über seine 
Pläne, es erstmals für die 
Öffentlichkeit hörbar zu ma-
chen – 93 Jahre nach seiner 
Entstehung. 

LIPPISCHE WOCHENZEI-
TUNG (LWZ): Herr van den 
Boom, wie kam es zu dem 
„Otto-Martin-Projekt“?
Gregor van den Boom: Mu-
sikalische Neugier treibt mich 
schon seit langem um und 

lässt mich in meiner freien 
Zeit auf die Suche nach ver-
gessener Musik gehen. Schon 
immer habe ich mich für nicht 
beachtete, aber gute Kompo-
nisten interessiert, da ich es 
für wichtig halte, das musi-
kalische Leben immer wieder 
mit neuen alten Werken zu 
bestücken und damit diese 
vor dem Vergessen zu be-
wahren. Die Coronazeit gab 
mir die Gelegenheit, wegen 
meiner reduzierten Unter-
richtstätigkeit im Westfäli-
schen Musikarchiv Hagen auf 
Spurensuche zu gehen. Bei 
der Recherche dort bin ich 
auf Otto Martins Manuskripte 
und Drucke aus der Zeit des 
Ersten Weltkriegs gestoßen. 
Die Musik kam mir auf den 

ersten Blick so interessant 
vor, dass ich beschloss, mich 
mit diesem Komponisten nä-
her zu beschäftigen. Ich hatte 
den Eindruck, einen Kompo-
nisten mit wirklich eigenstän-
diger Tonsprache gefunden 
zu haben. Dieser Eindruck hat 
sich meines Erachtens auch 
bestätigt.
LWZ: Erzählen Sie ein biss-
chen aus dem Leben Otto 
Martins. Wer war er? Was 
machte ihn aus?
van den Boom: Otto Martin 
war neben seiner Tätigkeit als 
Komponist, Pädagoge, Grün-
der und Leiter der Musik-
schule Lünen in Westfalen. In 
dieser doppelten Position, die 
Musik von zwei Seiten anzu-
gehen, finde auch ich mich et-

was wieder, da ich ebenso die 
Balance zwischen Unterrich-
ten und Konzertieren suche. 
Tragisch ist sein Ringen um 
Nichtausgrenzung zu Beginn 
der NS-Zeit. In verschiedenen 
Zeugnissen weist er immer 
wieder auf seine nicht-religi-
öse Erziehung hin. Was mich 
zudem sehr bewegt hat, ist 
das Wissen, dass Otto Martin 
schon früh im Leben erblinde-
te. Er hat seiner Ehefrau jede 
einzelne Note diktiert. Viele 
tausend Töne. Man kann sich 
vorstellen, wie viel Zeit das 
gekostet hat. Das dauerte viel 
länger als das Komponieren 
an sich. Ein einzigartiger kre-
ativer Prozess.

 Weiter auf Seite 2

Neugier und Forschergeist: Gregor van den Boom freut sich auf die Urau�ührung des von ihm wiederentdeckten Streichquartetts aus der Feder von 
Otto Martin - diese �ndet am Samstag, 19. Juli, um 19.30 Uhr, in der Abteikirche Marienmünster statt. Der Eintritt ist frei. Foto: Karen Hansmeier 
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für Gold- und Silberankauf in Lippe.
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An- und Verkauf · Leih- und Pfandhaus:
Schmuck - Münzen - Antiquitäten

Sie finden bei uns:
- Weine aus dem Weingut Schloss Proschwitz Prinz zu Lippe.
- Versilberte Geschenkartikel in großer Auswahl! 
- und vieles mehr

Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet von 10-18 Uhr

Pilling Handelsges.mbH · Paulinenstraße 5-7 · 32756 Detmold
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Bollhöfer
Auto

Wir leben Autos

Unfall - Voll - Service
(Direkte Abrechnung mit der Versicherung)

Reparatur mit Lackierung, Mietwagen
Kostenvoranschläge - Gutachten

Sämtliche Fabrikate
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Persönliche individuelle Beratung
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Fortsetzung von Seite 1

LWZ: Was reizt Sie an Otto 
Martin und seiner Musik? 
van den Boom: Ich glaube, 
seine Musik ist von außeror-
dentlich hoher Güte. Martin 
hat ein ausgesprochen si-
cheres harmonisches Emp-
finden und klare formale 
Strukturen in seiner Musik. 
Außerdem reizt mich ganz 
persönlich sein Stil. Ich 
empfinde die Musik als sehr 
abwechslungsreich und 
vielfältig. Interessant, wenn 
auch nicht völlig ungewöhn-
lich, ist auch der Verlauf 
seiner stilistischen Entwick-
lung. 
Vom romantischen Ges-
tus der beiden Liederzy-
klen op. 4 und op. 5 bis 
hin zum expressionisti-
schen Streichquartett ist 
es ein weiter Weg, den es 
sich lohnt mitzugehen. 
LWZ: Konnten Sie mit 

Menschen sprechen, 
die Otto Martin noch ge-
kannt und erlebt haben? 
van den Boom: Bisher 
nicht. Die sehr freundliche 
Stadtverwaltung in Lünen, 
wo er ja lange Zeit gelebt 
hatte, konnte mir bedau-
erlicherweise auch nicht 
weiterhelfen. Und für per-
sönliche Recherche vor Ort 
fehlt bisher die Zeit. Inso-
fern bin ich, was die bio-
grafischen Details angeht, 
leider noch nicht sehr weit. 
LWZ: Wenn Sie die Werke 
und das Leben von Otto 
Martin (oder aber auch 
anderer verfolgter, ge-
flüchteter und bedrohter 
Künstler) einstudieren, de-
ren Schicksal uns bekannt 
ist – wie macht sich diese 
Geschichte in Ihrer Arbeit 
mit dem Werk bemerkbar? 
van den Boom: Wir ausfüh-
renden Musiker bemühen 
uns immer, die Musik – egal 

welcher Komponisten – so 
genau und schön wie mög-
lich aufzuführen. Das heißt, 
der Notentext bildet die 
unumstößliche Grundlage. 
Im Fall des Streichquar-
tetts von Otto Martin ist die 
Grundlage ein mit Bleistift 
geschriebenes Manuskript, 
das ich mittels Computer-
satz in ausführbares Noten-
material transkribiert habe. 
In diesem besonderen Fall 
hat nur der letzte Satz klare 
Dynamik- und Tempoanga-
ben durch den Komponis-
ten erhalten. 
Die anderen Sätze habe ich 
versucht, im Vergleich zu 
diesem Satz ähnlich zu ge-
stalten. Martin arbeitet sehr 
akribisch mit dynamischen 
und artikulatorischen Nu-
ancen. Er überlässt nichts 
dem Zufall. Das habe ich 
in der editorischen Arbeit 
mit den ersten drei Sätzen 
auch zu erreichen versucht. 

LWZ: Musik lässt sich nicht 
mit Worten beschreiben, 
man muss sie hören. Dazu 
ist am 19. Juli Gelegenheit, 
wenn Sie das Streichquar-
tett und ausgewählte Lie-
der in der Klosterkirche 
Blomberg vorstellen wer-
den. Doch vielleicht kön-
nen Sie trotzdem kurz 
versuchen, unseren Le-
sern zu vermitteln, welche 
Tonsprache sie erwartet. 
van den Boom: Die beiden 
Liederzyklen „Wanderlie-
der“ op. 4 nach Texten von 
Ludwig Uhland und die „5 
Gesänge“ op. 5 nach Texten 
von Justinus Kerner,  Niko-
laus Lenau, Gottfried Keller, 
Heinrich Heine und Otto Ju-
lius Bierbaum, beide 1916 
veröffentlicht, sind ganz klar 
der deutschen Spätroman-
tik verpflichtet, vielleicht 
in dem Sinne, wie sie auch 
der frühe Arnold Schönberg 
oder Hugo Wolf geschrie-

ben haben könnten. 
Das Streichquartett, ent-
standen 1932, wäre, wollte 
man einen Vergleich ziehen, 
am ehesten mit Hindemiths 
mittleren Quartetten zu ver-
gleichen. Die klar umrisse-
ne Rhythmik, die schroffen 
Motive der Ecksätze, sowie 
die groteske Geisterfanta-
sie des Scherzos sprechen 
aber trotzdem eine ganz 
eigene Sprache. Mein per-
sönlicher Höhepunkt ist der 
2. Satz des Streichquartetts 
(Andante). 
Zum einen wegen seiner 
tiefen Melancholie, die nie 
ins Rührselige abgleitet, 
sondern meiner Meinung 
nach Martins Vorahnung 
einer sich anbahnenden 
Zukunft ausdrückt, zum 
anderen wegen seiner Vor-
wegnahme eines Motivs aus 
Schostakowitschs Cello-
konzert Nr. 1. Diese tonale 
Koinzidenz zweier ähnlich 

unterdrückter Komponisten 
aus völlig unterschiedlichen 
Kulturkreisen ist sicher-
lich nur zufällig, nichtsdes-
totrotz bemerkenswert. 
LWZ: Mit Ihrem Projekt ha-
ben Sie einen Dialog zwi-
schen künstlerischer Praxis 
und wissenschaftlicher For-
schung eröffnet und leisten 
zugleich erinnerungskultu-
relle Arbeit. Sie erschließen 
mit der Quellensichtung 
sowie Übertragung der 
Noten sozusagen die Din-
ge im Inneren, um sie dann 
nach außen hin strahlen 
zu lassen. Sehen Sie sich 
als eine Art Vermittler? 
van den Boom: Auf jeden 
Fall. Es ist außerordentlich 
wichtig, dass wir uns das 
Schicksal verfolgter Künst-
ler, seien es Juden oder an-
dere, aus welchen Gründen 
auch immer „unerwünsch-
ter“ Personen, ins Gedächt-
nis rufen und als kleinen 

Beitrag zu ihrer Rehabilita-
tion wenigstens ihre Werke 
wieder zugänglich machen, 
wenn wir zu ihrer Person 
direkt schon keinen Zugang 
mehr haben. 
Mir kommt es vor, als sei 
Otto Martin, wie so viele 
seiner Kollegen, von den 
Zeitläuften verschlungen 
worden. Ein „Stolperstein“ 
der Musikgeschichte. Völlig 
zu Unrecht und in grausa-
mer Weise ist er durch die 
Maschinerie des Dritten 
Reiches aussortiert wor-
den. Unsere gesellschaftli-
che Aufgabe ist es, diesen 
Menschen ihre Stimme 
wiederzugeben. Otto Mar-
tin hat komponiert, weil er 
sich dazu berufen fühlte. 
Und er hat dies mit gro-
ßer Akribie und echtem 
Ausdruckswillen getan. 
 
Das Gespräch führte Karen 
Hansmeier.

Jobcenter 
Lippe bleibt   
geschlossen

Kreis Lippe. Das Job-
center Lippe bleibt 
am Mittwoch, 2. Juli, 
geschlossen. In einer 
Pressemitteilung weist 
das Jobcenter darauf 
hin, dass die Schließung 
sämtliche Servicebüros 
und Außenstellen be-
trifft. Der Grund ist eine 
interne Veranstaltung. 
Dies gilt auch für die te-
lefonische Erreichbar-
keit.  (lwz)
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F e r d i n a n d 
Schmedding (72) 

ist Fachmann für den La-
genser Ortsteil Ohrsen: 
Niemand kennt sich so 
gut aus in der Geschichte 
und Struktur des Dorfes 
wie er. Deshalb engagiert 
er sich auch im Lippi-
schen Heimatbund und 
im örtlichen Bürgerver-
ein. 

Auch in vielen anderen Or-
ganisationen spricht er ein 
gewichtiges Wort mit und 
beteiligt sich an städtischen 
Aktionen wie dem „Früh-
jahrsputz“ vor ein paar Wo-
chen. Als seine politische 
Heimat bezeichnet er die 
CDU, obwohl er sich Freun-
den aus anderen Teilen des 
politischen Spektrums na-
hezu genauso stark verbun-
den fühlt.

LIPPISCHE WOCHENZEI-
TUNG (LWZ): Herr 
Schmedding, Sie mögen 
den Fortschritt in Ihrem 
Ortsteil, zeigen aber keine 
Begeisterung für den Plan, 
in Ohrsen zwei Windräder 
aufzustellen.
Ferdinand Schmedding: 
Nein, nicht diese riesigen 
Dinger. Die sollen größer 
werden als der Kölner Dom. 
Belange des Naturschutzes 
sprechen dagegen. Und 
wenn ich beim Spaziergang 
mit meinem Hund auf der 
Anhöhe bei Greste ankom-
me, zähle ich 31 Windräder 
um mich herum. Das muss 
doch mal reichen. Betroffen 
wären vom Großbauprojekt 
übrigens auch die Ortsteile 
Ehlenbruch und Kachten-
hausen.
LWZ: Sie schließen sich der 
„Bela“, der „Bürger-Ener-
gie-Genossenschaft Lage“, 

nicht an, die sich dafür 
starkmacht, zwei Windrä-
der auf der grünen Wiese 
aufzustellen und die dafür 
schon eine Ackerfläche an-
gepachtet hat?
Schmedding: Nein, im Ge-
genteil. Ich habe jetzt eine 
Bürgerinitiative dagegen 
gegründet. Die Ackerflä-
che, auf der die Windriesen 
aufgestellt werden sollen, 
liegt außerhalb des Flä-
chennutzungsplans. 
Es fehlt also die rechtliche 
Grundlage. Außerdem 
kommt es inzwischen doch 
wohl darauf an, ausrei-
chend Speicherkapazitäten 
für die gewonnene Energie 
aufzubauen, statt immer 
nur neue Anlagen in die 
Landschaft zu stellen. Und 
schon gar nicht, wo die Ro-
toren nicht hinpassen.
LWZ: Wie zum Beispiel in 
Ohrsen?
Schmedding: Genau. Wie 
zum Beispiel in Ohrsen.
LWZ: Tun Ihnen die Leute 
nicht leid, die bei der „Bela“ 
250 Euro in das Projekt in-
vestiert haben, die dann 
futsch sind, wenn Ihre Bür-
gerinitiative den Plan 
stoppt?
Schmedding: „Bela“-Vor-
standmitglied Andreas 
Schmuck hat in der LWZ 
doch betont, dass es sich 
um „Risikokapital“ handele 
und dass die „Bela“ auch 
andere Projekte verfolge als 
nur das Windkraft-Thema.
LWZ: Hand aufs Herz: Die 
Windräder würden in Ihrem 
verlängerten Garten ste-
hen. Haben Sie nicht ein 
ganz persönliches Motiv, 
dagegen zu sein?
Schmedding: Zugegeben, 
die tatsächliche Aussicht 
auf den Hermann, die ich 
aus dem Fenster meines 

Arbeitszimmers genieße, 
gefällt mir sehr viel besser 
als die mögliche Optik von 
Rotoren und Hochspan-
nungsleitungen vom Wohn-
zimmer aus. 
Aber in Ohrsen und seinen 
Nachbardörfern sind ja 
Hunderte von Menschen 
betroffen. Da geht es nicht 
nur um mich.
LWZ: Dass es Ihnen nicht 
nur um sich und Ihre Familie 
geht, haben Sie ja schon 
hinlänglich bewiesen. Mit 
der Aufnahme von Flücht-
lingsfamilien und bedürfti-
gen Menschen, etwa in Ih-
rem Haus.
Schmedding: Die ehemali-

ge Echterhölter-Villa, die 
wir bewohnen, ist sehr 
schön, komfortabel, geräu-
mig und bietet in der Tat viel 
Platz. Da lag es nahe, ande-
ren einen Zufluchtsort ein-
zuräumen, die kein Dach 
über  dem Kopf haben.
Der syrische Flüchtling 
Ahmad Alkawarit zum Bei-
spiel ist uns in lebhafter Er-
innerung. Wir hatten eine 
tolle Zeit. 
Meine Frau hat mit ihm an-
fangs täglich Deutsch ge-
übt und ihn über deutsche 
Kultur aufgeklärt. Er hatte 
hier ein zweites Zuhause. 
Ergebnis: Ahmad hat sei-
nen Master in Wirtschafts-

wissenschaften gemacht 
und pflegt heute noch le-
bendigen Kontakt mit uns. 
Er sagt, er habe bei uns eine 
zweite Familie gefunden.
LWZ: Hatten Sie denn im-
mer positive Erlebnisse bei 
der Flüchtlingshilfe?
Schmedding: Nein. Wir ha-
ben leider auch erleben 
müssen, dass Hausgäste 
die zur Verfügung ge-
stellte Wohnung im 
Obergeschoss regel-
recht verwüstet haben. 
Aber darüber rede ich 
nicht gern.

Das Gespräch führte 
Hajo Gärtner.

... Ferdinand Schmedding (72), Bürgerverein Ohrsen-Ehlenbruch/Lippischer Heimatbund

In der neuen LWZ-Serie „Auf einen Kaffee mit“ werden regelmäßig Menschen vorgestellt, die das Leben in Lippe 
aktiv mitgestalten – oft im Rampenlicht, manchmal im Hintergrund, aber stets mit Leidenschaft und Engagement. 
Ob Politiker, Künstler, Vereinsmitglieder, Unternehmer oder Ehrenamtliche: Bei einer Tasse Kaffee sprechen sie über 
das, was sie antreibt, bewegt – und warum ihr Herz daran hängt. 
Die LWZ-Leser dürfen sich auf persönliche Einblicke, ehrliche Gespräche und Anekdoten freuen. 

Ferdinand Schmedding aus Ohrsen hat gut lachen: Noch stehen die Windräder nicht in 
der Verlängerung seines schönen, naturorientierten Gartens. Er hat eine Bürgerinitiative 
gegen das Windrad-Projekt gegründet, das von der „Bela“, der „Bürger-Energie-Genos-
senschaft Lage“, vorangetrieben wird.  Fotomontage: Hajo Gärtner



„50 - Ab jetzt sind wir Goldstandard“  
Lemgoer Kabarettistin und Sängerin Dagmar Schönleber ist am 28. Juni 

bei Ahrens Zuhause in Lügde zu Gast
Von Mathias Lindner

Kreis Lippe/Lügde. 50, 

das ist heutzutage keine 

Schallgrenze mehr für Le-

bens- und Unternehmungs-

freude, eher eine Startram-

pe, um mitten im Leben 

zu stehen. Lag die durch-

schnittliche Lebenserwar-

tung 1950 noch bei Mitte 

60, so liegt sie jetzt bereits 

bei um die 80 Jahre.

Das Altern ist quasi nach hin-

ten gerutscht: „Vor Jahrzehn-

ten war das Altersempfinden 

und die dazugehörige Aufma-

chung eine ganz andere – das 

scheint sich über die Jahre 

immer weiter zu verschie-

ben“, meint Kabarettistin und 

Sängerin Dagmar Schönle-

ber, die sich in ihrem jüngsten 

Programm mit einer mar-

kanten Lebensschnittstelle 

beschäftigt, betitelt: „Endlich 

50! So jung brechen wir nicht 

mehr zusammen“.

Die gebürtige Lemgoerin 

kann da seit kurzem mitreden 

– von den eher lästigen kör-

perlichen Symptomen bis hin 

zu der willkommenen Gelas-

senheit: „Also ich muss jetzt 

keine 20 mehr sein und ich 

hab auch kein Problem damit, 

mich nicht mehr attraktiv 

zu fühlen. Was mich aber ir-

gendwie ärgert ist, dass mir 

Sachen schwerer fallen und 

ich für manches länger brau-

che, und ich hinke dem realis-

tisch Machbaren manchmal 

gedanklich hinterher. Da gibt 

es schon hin und wieder eine 

Diskrepanz zwischen Körper 

und Geist – ich fühle und den-

ke oft nicht wie eine 50-Jäh-

rige, allerdings manchmal 

auch, als wäre ich 70.“

Von der ewigen Jugend 

träumt die mit jugendlichem 

Flair ausgestattete Kaba-

rettistin auf jeden Fall nicht, 

aber die Gesundheit ist schon 

ein Thema, das mit zuneh-

mendem Alter an Gewicht ge-

winnt, verbunden mit einem 

achtsamen Blick auf das, was 

auf den Teller kommt.

Was sie keinesfalls schreckt, 

ist der Tod: „Ich erlebe mich 

in bestimmten Situationen 

so, dass ich denke, wenn es 

jetzt vorbei wäre, wäre das 

nicht schlimm, denn was ich 

erleben durfte, war geil. Der 

Tod wird ja mit zunehmen-

dem Alter immer präsenter 

und es sterben immer häu-

figer Menschen aus dem ei-

genen Umfeld. Meine Sorge 

wäre vor allem, die vor einem 

langen Krankheitsprozess; 

am besten tot umfallen und 

das im Sitzen“, scherzt die 

Komödiantin, die hin und wie-

der in den Dialekt ihrer Wahl-

heimat Köln verfällt.

Nun kommt sie mit ihrem 

neuen Programm wieder in 

heimische Gefilde – mit die-

sem Landstrich fühlt sie sich 

verbunden, allein wegen ihrer 

Schwester und Freunde, die 

im Lipperland ansässig sind; 

und wenn Dagmar Schönle-

ber von der Autobahn in die-

se vertraute Gegend kommt, 

dann geht ihr schon das Herz 

auf.

Ihre Wahlheimat ist allerdings 

Köln und dort im Café Storch 

wurde auch der Grundstein 

für ihr künstlerisches Schaf-

fen gelegt: Eine verlorene 

Wette trieb sie auf die Büh-

nenbretter, um Eigenes vor-

zutragen – so ist sie fast wie 

die Jungfrau zum Kinde zu 

ihrer komödiantischen Vor-

tragsader gekommen. Die 

diplomierte Sozialarbeiterin 

fand Gefallen an Bühne, Ap-

plaus und dem spielerischen 

Kontakt zum Publikum, dem 

ihre Mischung aus scharfsin-

nigem Sprachwitz und ver-

spielter Alberei gefiel.

Stets eine wichtige Kompo-

nente ist ihr die Musik: „Ich 

mag es, wenn ich unter-

schiedliche Ebenen bespie-

le. Mit Musik hat man auch 

andere Möglichkeiten der 

Interaktivität, Musik lockert 

auf, rundet ab und verbindet. 

Genauso gerne verbinde ich 

Themen vom kleinsten Kos-

mos Mensch, also meiner 

Person, über die Gesellschaft 

bis hin zur Politik und das in 

beide Richtungen; ich mache 

kein politisches Kabarett, 

aber natürlich habe ich wie je-

der Mensch eine Haltung und 

die tue ich selbstverständlich 

ohne Scheu kund.“

Die Einfälle für ihre Program-

me findet sie quasi auf der 

Straße – also überall da, 

wo der Alltag sein alltägli-

ches Wesen treibt, und im 

Gewöhnlichen die Pointen 

lauern: „Beobachten, sa-

cken lassen und gucken was 

macht das, wo ist die Komik“, 

so beschreibt die Künstlerin 

ihren Arbeitsprozess ganz 

salopp.

Dagmar Schönleber, die auch 

immer mal wieder im Fernse-

hen auftaucht, ist glücklich 

darüber und dankbar dafür, 

dass sie diesen Beruf aus-

üben und davon leben kann: 

„Ich blicke auf ganz viele 

wundervolle Momente zu-

rück und freue mich auf die, 

die noch vor mir liegen. Es 

ist neben der Routine auch 

ein stetiger Prozess des Ler-

nens, mit vielen unterschied-

lichen Faktoren, die sich im-

mer wieder ändern und das 

Agieren spannend machen. 

Vor allem durch den Bezug, 

den man zum Publikum her-

stellen möchte – wenn das 

gelingt und das Publikum mir 

mit Freude auf meiner Reise 

folgt, sich anstecken lässt, 

dann wächst man im Laufe 

des Abends zusammen und 

das ist toll. Gerade in der heu-

tigen Zeit, die geprägt ist von 

Isolation, Rückzug oder Ego-

trip, ist dieses Zusammen 

etwas erleben, zusammen 

lachen, sich aufeinander ein-

lassen, noch wichtiger gewor-

den.“

Am 28. Juni, um 19 Uhr, ist 

Dagmar Schönleber zu Gast 

bei Ahrens Zuhause, Mittlere 

Straße 19–21, in Lügde.
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APOTHEKENAPOTHEKEN--NOTDIENSTNOTDIENST
 28./29. Juni

Augustdorf

Samstag:

Teutoburg-Apotheke, Bie-

lefelder Straße 561, Det-

mold, Tel.: 05232/987700

Sonntag:

Senne-Apotheke, Pivitshei-

der Straße 19, Augustdorf, 

Tel.: 05237/97070.

Bad Salzu�en

Samstag:

Apotheke am Johannistor, 

Mittelstraße 112, Lemgo, 

Tel.: 05261/94540.

Sonntag:

Stifts-Apotheke, Salzufler 

Straße 9, Bad Salzuflen, 

Tel.: 05222/12125.

Blomberg

Samstag:

Brunnen-Apotheke, Brun-

nenstraße 28, Bad Pyr-

mont, Tel.: 05281/93510.

Sonntag:

Arminius Apotheke, Ha-

melner Straße 5, Dören-

trup, Tel.: 05265/8951.

Detmold

Samstag:

Teutoburg-Apotheke, Bie-

lefelder Straße 561, Det-

mold, Tel.: 05232/987700.

Sonntag:

Apotheke an der Post,     

Bismarckstraße 17, Det-

mold, Tel.: 05231/92300.

Horn-Bad Meinberg

Samstag:

Wall-Apotheke, Mittelstra-

ße 101, Horn-Bad Mein-

berg, Tel.: 05234/820100.

Sonntag:

Apotheke an der Post, Bis-

marckstraße 17, Detmold, 

Tel.: 05231/92300.

Lage

Samstag:

Teutoburg-Apotheke, Bie-

lefelder Straße 561, Det-

mold, Tel.: 05232/987700

Sonntag:

Apotheke an der Post, Bis-

marckstraße 17, Detmold, 

Tel.: 05231/92300.

Lemgo

Samstag:

Apotheke am Johannistor, 

Mittelstraße 112, Lemgo, 

Tel.: 05261/945400.

Sonntag:

Arminius Apotheke, Ha-

melner Straße 5, Dören-

trup, Tel.: 05265/8951.

Leopoldshöhe

Samstag:

Teutoburg-Apotheke, Bie-

lefelder Straße 561, 

Detmold, Tel.: 

05232/987700.

Sonntag:

Apotheke am Rabenhof, 

Rabenhof 74, Bielefeld, Tel.: 

0521/72728.

Oerlinghausen

Samstag:

Sennestadt Apotheke, 

Reichowplatz 15, Bielefeld, 

Tel.: 05205/728827.

Sonntag:

Senne-Apotheke, Pivitshei-

der Straße 19, Augustdorf, 

Tel.: 05237/97070.

Schieder-Schwalenberg

Samstag:

Brunnen-Apotheke, Brun-

nenstaße. 28, Bad Pyrmont

Tel.: 05281/93510.

Sonntag:

Löwen Apotheke, Luisen-

straße 5, Bad Pyrmont, 

Tel.: 05281/93360.

Schlangen

Samstag:

Wall-Apotheke, Mittelstra-

ße 101, Horn-Bad Meinberg, 

Tel.: 05234/8201008.

Sonntag:

Apotheke am Nord-

bahnhof, Nordstraße 

40-42, Paderborn, Tel.: 

05251/6888866.

Die Wahlkölnerin Dagmar Schönleber spielt in Lügde ihr 

Programm „Endlich 50! So jung brechen wir nicht mehr 

zusammen“. Fotorechte: Dagmar Schönleber



Ausstellung
„Die Stadt und ihr Denkmal - 150 Jahre 
Hermannsdenkmal“, Stadtarchiv Det-
mold,  Foyerausstellung im Detmolder 
Rathaus, bis 29. August.

Comic-Ausstellung
Hermännchen-Comics, Stadtbiblio-

thek Stadt Detmold, 18. Juli bis 6. Sep-

tember.

Rundgang Hiddesen
Naturwissenschaftlicher und Histori-

scher Verein für das Land Lippe/Lippi-

sches Landesmuseum, Leitung: Roland 

Linde/Heimatverein Hiddesen, Sams-

tag (5. Juli), 14.30 bis circa 16.30 Uhr, 

Treffpunkt: Parkplatz Haselnußweg in 

Hiddesen, Anmeldung nicht erforder-

lich, Teilnahme kostenlos.

Führung
„Morgenzauber mit Ausblick“ von der 

Aussichtplattform des Hermannsdenk-

mals, Landesverband Lippe, Sonntag 

(6. Juli), 6 Uhr, Treffpunkt: Tourist Info 

am Hermannsdenkmal, 15 Euro pro 

Person (inklusive Kaffee und Keksen).

Hermanns Festspiele
Freilufttheater Detmold, Freitag (8. 

Juli): Wigald Boning und Bernhard Hoë-

cker, Samstag (9. Juli): Comedy: „Darf 

ich noch auf eine Ohrfeige mit rauf 

kommen?“, Sonntag (10. Juli): „Der 

große Heinz-Erhardt-Abend“ mit Hans-

Joachim Heist (ZDF „heute Show“), 

Montag (11. Juli): „Hello - Ein Adele 

Abend“, Dienstag (12. Juli): „Dancing 

Queen Forever – Die Abba-Show“, Mitt-

woch (13. Juli): Jürgen Becker: „Deine 

Disco/Geschichte in Scheiben – Wie 

Musik Politik macht“.

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

 28. Juni bis 13. Juli

Diese beiden Lesebände mit dem Hermannsdenkmal auf dem Cover standen respektive stehen in der Bibliothek der 

Nationalen Lesja-Ukrajinka-Universität Wolhynien in der westukrainischen Stadt Luzk. Zahlreiche ukrainische Studen-

ten der Fakultät für Germanistik haben damit ihre ersten Schritte in der deutschen Sprache gemacht. Der Kreis Lippe 

p�egt über den Verein Brückenschlag Ukraine e. V. seit vielen Jahren eine enge Partnerschaft mit der Stadt. Das Foto 

entstand 2019 bei einem Besuch der Universität.  Foto: Reiner Toppmöller

LWZ-Serie zum Jubiläum „150 Jahre Hermannsdenkmal“

Deutsch lernen im Zeichen               
des Hermanns 

Kein Parken am Hermannsdenkmal möglich
Detmold. Bald ist es soweit: 

Am Samstag, 16. August, 

wird das Hermannsdenkmal 

150. Zu diesem Anlass plant 

der Landesverband Lippe, 

gemeinsam mit der Lip-

pe Tourismus & Marketing 

GmbH, einen großen Festtag 

am Hermannsdenkmal. Das 

Programm wird derzeit noch 

ausgearbeitet und soll bald 

präsentiert werden. Alle In-

formationen sind demnach 

zeitnah auf der Internetseite 

hermann-150.de abrufbar.

Bereits jetzt steht fest, dass 

die Zufahrt zum Parkplatz 

Hermannsdenkmal am 16. 

August komplett gesperrt 

sein wird. Die Anreise wird 

nur mit Shuttlebussen mög-

lich sein. Der Fahrplan wird 

zeitgleich mit dem Festpro-

gramm veröffentlicht. Auch 

Reisebussen stehen an die-

sem Tag keine Stellplätze 

am Hermann zur Verfügung. 
 (lwz)
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Wochenzeitung
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Kunst, Kultur     

und Kulinarik 
Strohsemmelfest lockt an diesem        

Wochenende wieder nach Lemgo

Von Andreas Leber

Lemgo.  Seit mehr als 20 

Jahren lockt das traditi-

onelle Strohsemmelfest, 

benannt nach der regi-

onalen Brotspezialität, 

zehntausende Besucher 

mit einem vielseitigen Pro-

gramm aus Musik, Hand-

werk und Kulinarik in die 

Alte Hansestadt.

Von Freitag bis Sonntag, 27. 

bis 29. Juni, verwandelt sich 

die historische Innenstadt 

Lemgos wieder in eine le-

bendige Festmeile. Mehr als 

50 Stände des Kunst- und 

Handwerkermarkts ziehen 

sich durch den Abteigarten, 

wo unter anderem auch ein 

italienisches Weindorf mit 

Käse, Schinken, Antipasti, 

Crêpes und edlen Tropfen 

aus dem Piemont und an-

grenzenden Regionen auf-

gebaut wird.

Auch ein bei den Lemgoer 

Bürgern viel diskutiertes 

VIP-Zelt wird dort erstmals 

eingerichtet – mit buch-

baren Tischen, wetterge-

schütztem Ambiente und 

Beteiligung der Städtepart-

nerschaftsgesellschaft.

Für den kulinarischen Hö-

hepunkt sorgt Bäcker Oli-

ver Güttge mit mehr 5.000 

frisch auf Stroh gebackenen 

Strohsemmeln  – klassisch 

oder belegt mit Wurst, Käse 

oder Lachs, erhältlich in der 

Mittelstraße und im Abtei-

garten.

Auf dem Marktplatz wird 

rund um die „Sommer 

Lounge“ Livemusik gebo-

ten. Am Freitagabend (20 

bis 22.30 Uhr) ist dort der 
Singer-Songwriter Nick 
March (Trio) zu sehen. Am 
Samstagvormittag (11 bis 
12 Uhr) gibt‘s die „Die große 
Sauresani-Sause“ – Kinder-
theater mit Jens Heuwinkel. 
Ab 13 Uhr ist dann die Musik 
von Rollo’s Hot Shots (Dixie-
land/Swing), Madline & Jay 
(Akustik-Duo) und Memory 
Cats (Rock/Pop/Folk) zu 

hören.

Am Ostertor präsentieren 

die „Lipper“-Traktorfreunde 

am Samstag (10 bis 19 Uhr) 

und Sonntag (11 bis 18 Uhr) 

nostalgische Landmaschi-

nen.

Der Sonntag beginnt um 

10.30 Uhr mit einem öku-

menischen Gottesdienst 

auf dem Marktplatz, gefolgt 

von einer Premiere: einem 

öffentlichen Frühstück (11 

bis 13 Uhr), organisiert vom 

Café Mia – Teilnahme nur 

mit Anmeldung per Mail 

oder Instagram. Danach fol-

gen Auftritte der Jazz-Pop-

band GADA (Musikschule 

Lemgo) und des Orchesters 

Vahlhausen Lippe Detmold.

Begleitend lockt ein ver-

kaufsoffener Sonntag (13 bis 

18 Uhr), kostenloser Stadt-

busverkehr am Wochenende 

sowie der „Tag der offenen 

Tür“ bei der Freiwilligen Feu-

erwehr am 29. Juni mit Ein-

blicken in den Einsatzalltag. 

Der Wochenmarkt wird am 

Samstag auf den Parkplatz 

„Neues Tor“ verlegt.

Veranstalter ist die Lemgo 

Marketing Veranstaltungs 

GmbH & Co. KG, unterstützt 

von zahlreichen regionalen 

Partnern und Sponsoren.
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40%

Sie sparen
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DESIGN UND KOMFORT
30 verschiedene Kopfteile
lassen keine Wünsche offen.

KollektionswechselKollektionswechsel
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WAS WEG IST,
IST WEG!

Boxspringbett Madison

2.867,–
UVP 4.779–
180 x 200 cm, Tonnentaschen-
federkern inkl. Kaltschaumtopper

Werksverkauf Lage
Edisonstraße 2
32791 Lage

Tel. 05232 9753388

Öffnungszeiten Werksverkauf:
Do. und Fr.:10.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 16.00 Uhr

enjoy-schlafsysteme.de

Herstellung & Hauptsitz
Frankfurter Weg 54-58
33106 Paderborn

Tel. 05251 872860

Bei enjoy erhalten Sie 40 % auf handgefertigte
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direkt aus unserer Produktion in Paderborn.
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Und zusätzlich erhalten Sie weitere
20 % Rabatt auf alle Ausstellungsstücke!

Greifen Sie jetzt zu: Es handelt sich um Einzel-
stücke – nur solange der Vorrat reicht!

Boxspringbett Stockholm | 180 x 200 cm
Matratze Tonnentaschenfederkern 400 | Kaltschaum-Topper

Boxspringbett Boston | 180 x 200 cm
Matratze Tonnentaschenfederkern 500 | Visco-Gel- Topper

Boxspringbett Berlin | 180 x 200 cm
Matratze Tonnentaschenfederkern 400 | Visco-Gel-Topper

Boxspringbett London | 180 x 200 cm
Matratze Tonnentaschenfederkern 400 | Visco-Topper
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2.276,–
UVP 3.793,–

UVP 3.596,–

4.193,–
UVP 6.988,–

– 20 %

– 20 % – 20 %

WERKSVERKAUF +++ 32791 LAGE, EDISONSTRAßE 2 +++ WERKSVERKAUF

2.997,2.158,–
– 20 %

ssen keine Wünsche offen.

2 997,–
20 % – 20 %

QUALITÄT UND KOMFORT
Echte Handarbeit – ob Kaltschaum,
Visco, Visco-Gel oder Tonnen-
taschenfederkern – enjoy produ-
ziert Ihr perfektes Einzelstück!
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Matratzen

ab299,–
UVP 498,–
80/90/100 x 200 cm
Kaltschaum oder Tonnen-
taschenfederkern-Matratze

STOFFE UND FARBEN
Hunderte verschiedene Stoffe
und Farben stehen zur Wahl.
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Unkomplizierter attraktiver Wit-
wer, zu vergeben! Er, 79/17, NR, 
Bauleiter und Elektrikermeister in 
Rente, ehrlich, naturverbunden, mag 
Ausflüge mit seinem Auto, die Berge 
und das Meer, sucht „Sie“ für gemein-
same Unternehmungen, Spaziergän-
ge, mag Musik und weiße Orchideen, 
schön essen gehen. Meine Kinder 
machten mir Mut, bitte trau Dich uns 
bleibt nicht mehr viel Zeit. Ag. Ma-

rie, Tel. (05261) 2829467.

Netter Typ, Basti, Anfang 40/189, 
gutaussehend, durchtrainiert, findet 
für alles eine Lösung, ist häuslich, 
kuschlig, liebevoll, kocht gut und 
hat sein Leben im Griff, arbeitet, 
lebt und verwöhnt gern und sucht 
die Frau, die von ihm erobert und 
geliebt werden möchte. Ag. Marie, 

Tel. (05261) 2829467.

Eigentlich habe ich, Mario, An-
fang 60/189, geglaubt, dir einmal 
ganz zufällig zu begegnen. Doch 
leider warst du nie da, wo ich dich 
zu finden hoffte. Nun hoffe ich, das 
Jahr bringt mir mehr Glück „Dich“ 
zu finden. Ich bin noch berufstätig, 
habe vielfältige Interessen u. reise 
gern, mag Wandern, bin handwerk-
lich, gesellig u. habe dadurch auch 
e. großen Freundeskreis. Bin dunkel-
haarig, gut gebaut, mit br. Schultern 
zum Anlehnen, bin kein Draufgänger, 
würde dich aber gern mit m. Auto zu 
einem ersten gemeins. Ausflug ab-
holen. Vielleicht beginnen wir mit e. 
Besuch in einem Café? Ag. Marie, 

Tel. (05261) 2829467. 

Es ist nicht einfach Dich zu fin-
den, denn die Suche über Internet-
portale mag ich nicht. Attraktiver 
junggebliebener Witwer, 58/183, 
im öffentlichen Dienst tätig, ein ge-
standener Mann, auf welchem man 
sich verlassen kann, mag ferne Län-
der, aber auch Auto und Motorrad-
touren, Konzerte, die Natur, kann 
zupacken und zuhören, sucht die 
natürliche Herzensfrau. Ag. Marie, 

Tel. (05261) 2829467. 

Antje, 39 Jahre, 167/65, ledig, 
Rettungsassistentin. Ich suche kei-
nen Märchenprinzen, sondern einen 
ganz normalen, jungen Mann, gerne 
Arbeiter oder Handwerker, Haupt-
sache treu und ehrlich. Ich habe 
langes, schwarzes Haar und wie ich 
oft höre eine hübsche, schlanke Fi-
gur mit langen Beinen. Ich gehe 
nicht gerne aus und deshalb ist es 
für mich sehr schwer einen lieben 
Partner kennen zu lernen, mit dem 
ich schmusen, lachen, träumen und 
zärtlich sein kann. Ich bin beschei-
den, treu, fröhlich, unkompliziert und 
möchte für Dich da sein. Ag. Marie, 

Tel. (05261) 2829467.

Hier ist Mareike, 40 J., mit hervor-
ragenden Koch- und Backkünsten, 
eine zauberhafte, junge Frau mit 
toller Figur, vielleicht etwas zu viel 
Oberweite, aber ebenso großem Her-
zen, würde sich freuen einen netten 
Mann zu finden. Voraussetzungen 
sind nur Treue und Ehrlichkeit. Ag. 

Marie, Tel. (05261) 2829467.

Mein großer Geburtstagswunsch 
– nicht mehr alleine sein! Elvira, 
73/163/58, Witwe, bin leider nur 
eine einf. Gärtnerin, wie gerne möch-
te ich wieder e. lieben Mann bis 85 
Jahre an m. Seite haben, möchte ihn 
umsorgen, liebhaben u. viele zärtl. 
Berührungen spüren. Bei Zunei-
gung wäre ich auch umzugsbereit. 
Ich würde es uns schon gemütlich 
machen, leckeres Essen kochen und 
den Haushalt in Ordnung halten. Bin 
gesund, fahre gern mit m. Auto, ver-
reise aber nicht so gern, mag Volks-
musik, rätseln, liebe die Natur und 
Gartenarbeit. Wenn Sie denken, ich 
wäre die richtige Frau für Sie? Ag. 

Marie, Tel. (05261) 2829467.

Ilona, 76 Jahre, klein aber oho, 
seit 6 Jahren verwitwet, mit guter 
Figur, natürlicher Ausstrahlung, ge-
mütlicher Wohnung, mit Herz und 
PKW, sucht aufrichtigen Mann. Ag. 

Marie, Tel. (05261) 2829467.

Hübsche Witwe, 57/158/55, char-
mant, gutaussehend, humorvoll, 
anpassungsfähig, gute Hausfrau, 
finanziell versorgt, sichere Autofah-
rerin mir eigenem PKW und ganz 
allein. Suche einen ordentlichen, 
anständigen Mann bis 70 Jahre, für 
den ich da sein darf, wenn er mich 
braucht. Ich setze alle Hoffnungen 
in diese Anzeige. Ag. Marie, 

Tel. (05261) 2829467.

Birgit, 63/163, Witwe, hübsch, 
vollbusig, sehr lieb und super Haus-
frau mit eigenem Auto und viel Lie-
be im Herzen. Wird dieser Sommer 
glücklicher? Ich lade Sie zum Kaffee 
ein, vielleicht mögen wir uns und wir 
können für immer zusammenleben, 
gern auch ein älterer Herr! Ag. Ma-

rie, Tel. (05261) 2829467.

Bildhübsche Krankenschwester, 47 
Jahre /165, schwarze lange Haare, 
schlanke, sportliche Figur, habe es 
schon einmal mit einer Anzeige ver-
sucht und kein Glück gehabt. Ich 
würde gern einen soliden Mann, gern 
auch älteren Mann kennenlernen, da-
mit meine Einsamkeit ein Ende hat. 
Rufe bitte gleich an. Ag. Marie, 

Tel. (05261) 2829467.

Bin Heidrun, 67 J., eine schlanke, 
herzl. ehemalige Altenpflegerin, lie-
benswert, super Hausfrau, ein toller 
Kamerad u. sexuell auch noch recht 
aufgeschlossen. Ich bin immer bo-
denständig geblieben. Ich habe einen 
eig. PKW u. ein schönes Haus, würde 
aber bei Wunsch u. Sympathie zum 
Partner ziehen. Alter u. Äußeres sind 
für mich nicht entscheidend, wich-
tiger sind Symp. u. gegenseitiges 
Vertrauen. Leider hat niemand auf 
meine letzte Anzeige angerufen. Gibt 
es noch einen netten Mann, der mit 
mir glücklich werden möchte? Ag. 

Marie, Tel. (05261) 2829467.

Junger Witwer, Jörg, 66/180, ist 
völlig verzweifelt, da sich auf seine 
Anzeige bisher niemand gemeldet 
hat. Durch einen Unfall ist er leider 
EU-Rentner geworden, hat aber da-
durch eine sichere Rente und einiges 
auf der „hohen Kante“. Er ist groß, 
sehr familiär eingestellt, reist gern 
mit seinem Pkw, ist handwerklich 
außerordentlich begabt. Eine Frau, 
Alter, Aussehen zweitrangig, die sei-
ne leichte Behinderung akzeptiert, 
wird ihn als einen liebevollen und 
charakterstarken Mann zu schätzen 
wissen. Bitte nur etwas Mut, lernen 
Sie ihn kennen! Ag. Marie, Tel. 

(05261) 2829467.

Gemeinsam neu durchstarten mit 
Peter, 36/180, humorvoll, meistens 
gut gelaunt, finanziell solide, mit 
viel Herz, Charme und gutem Job. 
Möchte Dein Lächeln erwidern, mit 
Dir Träume teilen und Dich verwöh-
nen. Neugierig? Dann melde Dich 
bitte! Ag. Marie, Tel. (05261) 

2829467. 

Charmanter Er, Sven, 50/182, 
Manager und Wirtschaftsprüfer, bie-
tet Herz, Humor und Geborgenheit 
einer Frau, die wie er die Liebe ver-
misst. Gemeinsam die Natur erle-
ben, reisen, radeln, ausgehen, tan-
zen, Gemütlichkeit zu Hause, über 
alles reden, lachen, sich vertrauen 
und zusammenhalten, das wünscht 
er sich für den Rest des Lebens. Nur 
Mut! Ag. Marie, Tel. (05261) 

2829467.

Heute schon gelacht, geliebt, 
ein Kompliment erhalten? Christian, 
47/188, Vater einer 7jährigen Toch-
ter, die in seinem Haus wohnt und 
Medizintechniker, der Mann mit dem 
gewissen Etwas, zärtlich und gut-
aussehend, zuverlässig, guter Zu-
hörer, humorvoll, mit Interesse für 
Aktivitäten, Konzerte, Natur, Gesel-
ligkeit, schönes Wohnen und roman-
tische Stunden, häuslich und hand-
werklich. Auf diesem Weg sucht er 
eine natürliche, liebevolle Partnerin 
zum Neuverlieben und Leben. Ag. 

Marie, Tel. (05261) 2829467.
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31) 3 09 30
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Scharrer Treppenlifte

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

05751 - 15 999 66 www.treppenlift-porta.de

Mit nur einer Frage kann man

zwei Leben verändern.

        JE 24,95
EURO

Bodystocking 
Erlebe die Kombination aus Spitze 

und Netzsto� mit Neckholder und 

o�enem Schritt. Komfort und perfekte 

Passform tre�en aufeinander. Material: 

92% Nylon, 8% EL, Farbe: 

schwarz, petrol und rot, 

Größe: onesize und 

onesize Queen. 

Ohne String.

WO EINKAUFENLUST MACHT!novum

Auch online unter:

www.novum.tv

Bitte beachten Sie die Ö�nungsrichtlinien der Filialen 

unter www.novum.tv • Zutritt ab 18 Jahren • Novum Märkte 

GmbH, Eckendorfer Str. 60 - 62, 33609 Bielefeld
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     UND JÖLLENBECKER STR. 8
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Liebe, Eifersucht
 und Tod 

Opernschule der Hochschule für Musik insze-

niert „Carmen“-Adaption in Detmold. Seite 4reit um Kreishaushalt

rat Dr. Axel Lehmann wehrt sich gegen 

würfe der lippischen Bürgermeister. Seite 2
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ar

www.lwz24.de
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LIPPISCHE Foto-Wettbewerb 

mitmachen lohnt sich!

„Hermann im Fokus“ - Zeigt uns euren schöns-

ten Schnappschuss vom Hermannsdenkmal!

Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums des Her-

mannsdenkmals suchen wir das schönste Foto 

vom Hermann – festgehalten von den LWZ-Le-

sern!

Ob spektakuläre Aussicht, Sonnenuntergangs-

Silhouette oder ein besonderer Moment mit 

der Familie: Schickt uns euer persönliches Lieb-

lingsfoto vom Hermann und sichert euch die 

Chance auf tolle Gewinne!

Die drei besten Bilder werden in der Ausgabe

zum Jubiläum am 16.8.25 veröffentlicht

Mitmachen ist ganz einfach:

• Foto einsenden an gewinnspiel@lwz24.de

Stichwort Foto Wettbewerb Hermansdenkmal

• Einsendeschluss: 18. Juli 2025

1. Platz 
200 € 

Einkaufs-Gutschein 

Werbegemeinschaft 

Detmold

2. Platz
150 € 

Einkaufs-Gutschein 

Werbegemeinschaft 

Detmold

3. Platz
100 € 

Einkaufs-Gutschein 

Werbegemeinschaft 

Detmold

Das gibt es zu gewinnen

Der etwa zwei Jahre alte Kater Silas wur-
de gefunden und in die Obhut des Det-
molder Tierheims gebracht. Er ist etwas 
schüchtern und versteckt sich gern in Ku-
schelhöhlen, freut sich aber auch über 
Zuwendung und Streicheleinheiten. Der 
Tierheimstress macht dem hübschen Rotti-
ger ein wenig zu schaffen, in einem ruhigen 
Umfeld wird er ganz bestimmt aufblühen. 
Im neuen Zuhause dürfte gern ein verträg-
licher Artgenosse auf ihn warten. Nach der 
Eingewöhnung wünscht sich Silas wieder 
Freigang. Seine neue Wohnumgebung 
sollte deshalb möglichst verkehrsarm sein. 
Innerhalb der Öffnungszeiten kann Silas 
gern im Tierheim Detmold besucht und 
kennengelernt werden (Montag, Mitt-
woch, Freitag von 15 bis 17 Uhr, Sams-
tag und Sonntag von 14 bis 16.30 Uhr).

Silas
Kater, Freigänger

Kontakt:

Tierheim Detmold
Zum Dicken Holz 19,
32758 Detmold
Telefon: 05231/24468
E-Mail: info@tierheimdetmold.de

Tier
DER WOCHE

Eisenstangen-Attacke am Werreufer
Bad Salzu�en. In Bad Salzuflen 
ist es am Donnerstagabend, 19. 
Juni, zu einem gewaltsamen 
Zwischenfall am Werreufer im 
Bereich der Meerbrede gekom-
men. Nach Informationen der 
Polizei wurde dabei ein 38-jäh-
riger Mann aus Herford durch 
mehrere Schläge mit einer 
Eisenstange schwer verletzt. 
Ursprünglich übernahm eine 
Mordkommission aus Bielefeld 
die Ermittlungen, da Lebensge-
fahr bestand – der Vorfall wird 
nun jedoch als gefährliche Kör-

perverletzung eingestuft.

Nach aktuellem Stand der Er-

mittlungen soll der Herforder 

gegen 18.10 Uhr zunächst ein 
Kind leicht verletzt und im An-
schluss dessen 37-jährigen Va-
ter aus Bad Salzuflen mit einem 
Messer bedroht haben. 
Danach flüchtete der Mann vom 
Tatort. Etwa eine Stunde später 
kehrte er zurück – es kam er-
neut zu einer Auseinanderset-
zung.Laut Polizeiangaben sol-
len in diesem Zusammenhang 
mindestens drei Männer (im 
Alter von 32, 37 und 43 Jahren) 
mit rumänischer Staatsbürger-
schaft auf den Herforder einge-

schlagen haben – mutmaßlich 

mit einer Eisenstange. Dabei 

erlitt das Opfer schwere Verlet-

zungen, die zunächst als lebens-
bedrohlich eingestuft wurden. 
Die drei Tatverdächtigen wurden 
noch am Abend vorläufig festge-
nommen, aber am Freitagmit-
tag, 20. Juni, wieder entlassen, 
da kein dringender Tatverdacht 
im Hinblick auf ein versuchtes 
Tötungsdelikt bestand. Die 
Staatsanwaltschaft Detmold 
bewertet den Fall mittlerweile 
als gefährliche Körperverlet-
zung. Haftgründe lägen derzeit 

nicht vor. (lwz/Polizei Lippe)

Weitere Polizei- und Feuer-

wehrmeldungen gibt‘s auf 

lwz24.de.

BLAULICHTBLAULICHT
der Woche
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Sparparadies GmbH - Rheinsalm 20 - 48369 Saerbeckr

100g=0,40

100g=0,40

10x110g10x110g
=1100g=1100g

Großer Blumen- und P�anzenverkauf...Großer Blumen- und P�anzenverkauf...
Im ehem. Postenhandel in der Lageschen Str. 19 in Lemgo!Im ehem. Postenhandel in der Lageschen Str. 19 in Lemgo!
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nur

ehem. Postenhan
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g...
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g...
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- Klassik- Klassik
- Emmentaler- Emmentaler
- Krakauer- Krakauer

FrostysFrostys
Ice PopsIce Pops

Leder-GürtelLeder-Gürtel
Kl ik

Stadion-Stadion-
BratwurstBratwurst

MüritzerMüritzer
BenjaminBenjamin
NordlichtNordlicht

1.1.0000

Sour CreamSour Cream

nurnu

--.99.99
379g379g

150g150g

verschiedene Farben &Modelleverschiedene Farben &Modelle

nur

n der Lageschen Sta che t
Blätter BrezelnBlätter Brezeln
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- Original- Original
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F
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CroissantsCroissants

versch. Geschmacksrichtg.versch. Geschmacksrichtg.

Vanille-Vanille-
KirschKirsch 12x80ml=960ml12x80ml=960ml

4x60g=4x60g=
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--.79.79
12 Ice-Sticks12 Ice-Sticks
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Süßes fürSüßes für
Sommertage...Sommertage...
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g .
Flüssig-Flüssig-
DüngerDünger

mit Guanomit Guano

1000ml1000ml 2.2.4949
nur

1.1.9999
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EINFÜHRUNGSANG
EBOT

FRÜHSTÜCKS
BUFFET

+ 1 HEIßGETRÄNK

nur

10,00€

SAMSTAG & SONNT
AG

IN DER BIELEFELDER STRASSE 21
32107 BAD SALZUFLEN

Tolle Gäste,    
toller Tag 

„Willer wandert“ - der Familientag 
im Kalletal

Kalletal-Langenholzhau-
sen. Zum 13. Mal richtete 
die Familie Willer ihren 
traditionellen und über 
die Grenzen Lippes hin-
weg bekannten Wander-
tag aus.

Aus der ursprünglichen 
Idee, die Reisenden Rich-

tung Niedersachsen an 
Fronleichnam noch kurz 

vor der Landesgrenze ab-
zufangen, ist inzwischen 

ein beliebter Familientag 
geworden. Dies zeigte wie-

der einmal die große Be-
teiligung vieler Familien 

mit Kindern, aber auch der 
Wanderlustigen.

Die vor drei Jahren erst-
mals eingeführten Kinder-

wanderungen erfreuen sich 
ebenfalls immer größerer 

Beliebtheit. Unter fachkun-
diger Führung von Kathe-

rin Sydlowski erlebten die 
Kleinsten wieder einmal die 

Natur von einer anderen 
Seite und den Blick auf die 
Schönheit der Landschaf-

ten.
Rund zwei Kilometer wa-
ren die Kleinen unterwegs 

und am Ende überhaupt 
nicht kaputt. Hören, Füh-

len, Schmecken, Riechen 
und Sehen, alle fünf Sinne 
wurden dort angesprochen 

und vermittelten so man-
chem Kind erstmals das 

fantastische Gefühl, in der 
freien Natur zu sein.
Danach wartete auf dem 

Veranstaltungsplatz vor 
dem Schuhhaus die „Mo-
bile Waldschule“ der Kreis-

jägerschaft mit ihren Expo-
naten, sodass die Kinder, 

aber auch die Erwachse-

nen noch einen Einblick 

in die Tierwelt von Wald 

und Flur erleben konnten. 

 

Der Eismann mit leckerem 

Eis, ein Zuckerwatten-

stand, zwei Hüpfburgen 

und Andreas Miehle mit 

seinem Puppentheater 

„Schabernack“ komplet-

tierten das Kinderangebot.

Die Wanderer, darunter 

ein Gast aus der Nähe von 

Oldenburg, der extra an-

gereist war, machten sich 

dieses Jahr in zwei großen 

Gruppen von jeweils um die 

70 Wanderern auf den Weg. 

Diesmal ging es vorbei an 

blühenden Mohnfeldern 

Richtung Erder mit Blick 

auf die Weser.
Wie schon in den Jahren 

zuvor warteten am Ver-

anstaltungsort vor dem 
Schuhfachgeschäft Willer 
Getränke und Essensstän-

de, sowie die Rabattaktion 
„Drei Paar kaufen, zwei 

bezahlen”, die noch bis 
Samstag, 28. Juni, andau-
ert. So kamen wie bereits 

in den Vorjahren auch viele 
Nichtwanderer nach Lan-

genholzhausen. 
Am Ende konnte der Ge-
schäftsführer des Famili-

enunternehmens und lei-
denschaftliche Wanderer, 
Jan Willer, der das Geschäft 

nun schon in der achten 
Generation führt, zufrieden 
auf einen weiteren gelun-

genen „Willer wandert“-
Tag zurückblicken. Weitere 

Informationen gibt‘s auf 
www.willer-schuhe.de.  

 (rto)

In diesem Jahr ging es vorbei an blühenden Mohnfeldern 
Richtung Erder mit Blick auf die Weser. Foto: Reiner Toppmöller

VERBRAUCHERTIPPSVERBRAUCHERTIPPS
aus der Region

Umwandlung der 

Krummen Straße 
CDU Detmold warnt vor Maßnahmen 

ohne Rückhalt in der Bevölkerung

Detmold. Die CDU Detmold 
hat in einer Stellungnahme 
auf den Antrag der Rats-
fraktionen von SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen zur 
Erarbeitung eines Stufen-
plans für die Umsetzung 
des Parkraumkonzepts in 
der Detmolder Innenstadt 
reagiert.

Der CDU-Stadtverband Det-

mold begrüße grundsätzlich 

die Diskussion um ein nach-

haltiges und zukunftsorien-

tiertes Parkraumkonzept für 

die Detmolder Innenstadt. Die 

Erreichbarkeit von Geschäf-

ten, die Lebensqualität der 

Anwohner sowie ein flüssiger 

Verkehrsverlauf müssten da-

bei gleichermaßen berück-

sichtigt werden, teilt die Union 

mit.

Allerdings lehne die Partei die 

geplanten Maßnahmen, ins-

besondere die Umwandlung 

der Krummen Straße bis zur 

Exterstraße in eine Fußgän-

gerzone, ab.

„Wir sehen in den kommen-

den fünf Jahren keine rea-

listische Grundlage für eine 

dauerhafte und umfassende 

Umwandlung dieser Straßen. 

Eine solche Entscheidung 

würde aus unserer Sicht die 

Erreichbarkeit der Innenstadt 

massiv einschränken – sowohl 

für Kundinnen und Kunden als 

auch für Anwohnerinnen und 

Anwohner“, betont Renate 

Hartmann, stellvertretende 

Stadtverbandsvorsitzende 

und Ratsfrau im betroffenen 

Wahlbezirk.

Ein besonders relevanter 
Aspekt sei die aktuelle städ-

tebauliche Entwicklung am 

Hornschen Tor. Dort sind 
bedeutende Bauprojekte ge-
plant: ein großes Bekleidungs-

geschäft, ein Edeka-Markt 
sowie ein Hotel. Diese Einrich-

tungen benötigten dringend 
ausreichende Parkmöglichkei-
ten – für Kunden, Gäste und 

Personal. Ein entsprechendes 
Angebot sei in der näheren 
Umgebung jedoch nicht aus-

reichend vorhanden.
Hinzu komme, dass durch die 
veränderte Straßenführung 

im Bereich des Neubaus am 
Freilichtmuseum weitere Park-

plätze wegfielen, die bislang 
kostenlos von Mitarbeitern 
der Innenstadtgeschäfte ge-

nutzt würden. Eine zusätzliche 
Verknappung durch autofreie 

Zonen in der Krummen Stra-
ße und Exterstraße sei in die-

sem Kontext kontraproduktiv 

und gefährde die Attraktivität 

der gesamten Langen Straße 

als Einkaufsmeile. „Gerade 

für kleine, inhabergeführte 

Geschäfte könnte die Ein-

schränkung der Erreichbarkeit 

existenzbedrohend sein. Wir 

müssen Maßnahmen treffen, 

die Entwicklung ermöglichen 

– nicht verhindern“, so Renate 

Hartmann weiter.

Darüber hinaus kritisiert die 

CDU Detmold die Grundlage 

der aktuellen Debatte: Der 

jetzige Antrag stamme zwar 

von SPD und Grünen, basiere 

aber auf einer fast identischen 

Verwaltungsvorlage aus dem 

Jahr 2022, eingebracht von 

Bürgermeister Frank Hilker. 

Schon damals habe die starke 

Kritik von Gewerbetreibenden 

und Anwohnern zur Vertagung 

des Vorhabens geführt. An 

den Bedenken habe sich seit-

her wenig geändert.

Besonders problematisch er-

scheine der CDU, dass sich die 

Diskussion weiterhin auf einen 

Verkehrsversuch aus dem 

Jahr 2021 und einer vier Jah-
re alten Umfrage mit nur rund 
324 Teilnehmern stütze – an-

gesichts von mehr als 75.000 
Detmoldern eine denkbar 

geringe Beteiligung und kein 
tragfähiges Fundament für 

weitreichende Maßnahmen, 
führt die CDU aus.

Auch CDU-Bürgermeisterkan-
didatin Dr. Marika Thiersch 

warnt vor verfrühten Be-
schlüssen: „Die Detmolder 

Innenstadt ist im Wandel – 
insbesondere im Hinblick auf 

das Projekt ‚Hornsche Tor’. 
Schon jetzt konkrete Maßnah-

men zu beschließen, ohne die 
endgültigen Auswirkungen der 

aktuellen Entwicklungen zu 
kennen, halte ich zum jetzigen 
Zeitpunkt für nicht sinnvoll.“

Die CDU Detmold plädiere da-
her für eine schrittweise, breit 

abgestimmte Weiterentwick-
lung des Parkraumkonzepts, 
die auf einer aktualisierten 

Faktenlage, realistischen An-
nahmen und echter Bürgerbe-

teiligung basiere.
Die CDU stehe für ein nachhal-
tiges Parkraumkonzept, das 

alle Beteiligten mitnehme und 
die Zukunftsfähigkeit der In-
nenstadt sichere. Die Einfüh-

rung autofreier Zonen in der 
Krummen Straße und Exter-
straße lehne sie ab, da es nicht 

notwendig sei, diese Maßnah-
men in den kommenden fünf 

Jahren umzusetzen.  (lwz)

Frischer Wind, aber ohne Windräder 
PUB/UKTM strebt zur Kommunalwahl in Leopoldshöhe Fraktionsstärke an
Von Reiner Toppmöller

Leopoldshöhe. Die Parteilo-
sen Unabhängigen Bürger 
(PUB) in Leopoldshöhe stre-
ben Fraktionsstärke für den 
neuen Rat nach der Kommu-
nalwahl im September an. 
Das erklärten nun die vier 
PUB-Vertreter Ulrich und 
Sven Meyer zu Evenhausen, 
Matthias Bock und Dr. Mar-
tin Betge.

Noch gibt es keine Bewerber-
liste für die Wahlbezirke, diese 

soll aber bald beschlossen wer-

den. Zudem gibt es seitens der 

PUB eine Zusammenarbeit mit 

den Unabhängigen Kreistags-

mitgliedern in Lippe (UKTM). 

Bei einem Pressegespräch 

stellte die vier Gründungs-

mitglieder nicht nur ihre neue 

unabhängige Formation PUB/

UKTM, sondern auch ihre For-

derungen vor.

Bei der Kommunalwahl am 14. 

September hätten die Wähler 

in Leopoldshöhe die Möglich-

keit, ihre Stimme für eine aktive 
Gemeindearbeit einzubringen, 
so Ulrich Meyer zu Evenhau-
sen. Wie er, kritisieren auch sei-
ne Mitstreiter, dass alle im Rat 
vertretenen Fraktionen den jet-
zigen Bürgermeister als einzi-
gen Kandidaten unterstützten. 
Dennoch wollen die Unabhän-
gigen Bürger keinen eigenen 
Kandidaten aufstellen. „Dafür 
ist es noch zu früh“, betont Ul-
rich Meyer zu Evenhausen.
Aber Themen, die die Men-
schen bewegten und nach 
Meinung der vier von den Rats-

parteien nicht richtig oder gar 

nicht wahrgenommen würden, 

gäbe es genug. Dafür stehe nun 

die Liste PUB/UKTM und wer-

de in allen 17 Wahlbezirken ihre 

Kandidaten aufstellen.

Dr. Betge unterstreicht, dass 

die Liste eine Chance für alle 

Leopoldshöher Bürger werde. 

„Wir haben den Kontakt zu 

den Bürgern noch nicht verlo-

ren. Wir haben gemerkt, dass 

Bürger mit ihren Fragen im 

Rathaus als lästig und uner-

wünscht angesehen werden. 
Das wollen wir ändern. Das 
Baugebiet Brunsheide ist über-
dimensioniert, Bürgereinwen-
dungen gegen die Windräder 
der Stadtwerke Bielefeld auf 
Leopoldhöher Gebiet finden 
keine Beachtung. Das geht so 
nicht“, so der ambitionierte 
Mediziner.
Sven Meyer zu Evenhausen 
sieht unruhige Zeiten voraus 
und möchte der Jugend in der 
Gemeinde für die Zukunftsge-
staltung einen Raum geben. 
Matthias Bock sieht die Unab-

hängigkeit für sich als Ansatz 

und will Meinungsbildung und 

Transparenz über Parteigren-

zen hinweg. „Es geht nicht um 

Protestthemen, sondern dar-

um, Bürger bei den anstehen-

den wichtigen Entscheidungen 

mitzunehmen. Das fehlt mir 

hier“, sagt der 64-Jährige.

Ulrich Meyer zu Evenhausen 

unterstreicht die Zusammen-

arbeit mit der UKTM als Zu-

sammenschluss der unabhän-

gigen Wählervereinigungen, 

die es ermögliche, auch in 
übergreifenden Themen Er-
fahrungs- und Kompetenzaus-
tausch und Expertisen für an-
stehende Herausforderungen 
zu ermöglichen.
Neben den bereits erwähnten 
Themen sieht die PUB/UKTM 
auch den Haushalt der Ge-

meinde als kritisch an und will 
dort strategische Projekte auf 
den Prüfstein stellen. Weitere 
Erhöhungen von Steuern und 
Abgaben lehne die Wähleriniti-
ative ab.
Die vier Aktiven sind sich si-

cher, dass sie mit ihrer Initiative 

auf fruchtbaren Boden stoßen 

werden. „Wir sind von vielen 

Menschen in der Gemeinde 

aufgefordert und motiviert 

worden, es anzupacken. Wir 

werden erfolgreich sein“, so Dr. 

Betge.

Bei der Kommunalwahl in NRW 

gibt es keine Fünfprozenthür-

de. Für kleine Parteien und 

Wählergemeinschaften ist es 

deshalb sehr wichtig, alle Wahl-

bezirke zu besetzen.



Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818

Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

44 Enjoyhotels

in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

Empfang mit Mittagessen oder Ka�ee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbu�et
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbu�et
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Ka�eeecke: Ka�ee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie aus

44 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

NEU

32995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

37995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

30995
p.P.

5 TAGE AB €

OST-FRIESLAND
Enjoyhotel Greetsiel in Greetsiel

44495
p.P.

5 TAGE AB €

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

34995
p.P.

5 TAGE AB €

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

34995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salz hli fzschlirf

NEU

29995
p.P.

5 TAGE AB €

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

28995
p.P.

AGE AB €

JULI &
AUGUST
KTION

TA

K

EIFEL - RURSEE
Enjoyhotel Haus am See in Simmerath

37995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU

BELGISCHE KÜSTE
Enjoyhotel Noordzee in Blankenberge

43995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU

BELGISCHE KÜSTE
Enjoyhotel Blankenberge in Blankenberg

44995
p.P.

5 TAGE AB €

ge

NEU

LIMBURG
Enjoyhotel Riche in Valkenburg

39995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Luxusbustour
(morgens oder nachmittags)

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

Kostenlose Bustour
durch das Heuvelland

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

Am Rande der
historischen Innenstadt

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

Kostenlose Hin- und Rückfahrt mit

dem Zug Blankenberge-Brügge

Kostenlose Hin- und Rückfahrt mit

dem Zug Blankenberge-Brügge

Kostenlose
Nutzung Sauna

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

Kostenlose Nutzung
Sauna und Innenpool

400 Meter vom
Hafen entfernt
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Stellenmarkt
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Immobilien
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DAS regionale Jobportal
der

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

• Produktionsfachkraft Chemie (m/w/d)

• Fachlagerist (m/w/d)

Weitere Informationen zum Ausbildungsangebot findest Du auf unserer Homepage unter www.messing-keppler.
de/karriere. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

WERDE TEIL UNSERES ERFOLGSTEAMS!

Als mittelständisches Unternehmen, mit ca. 185 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern, sind wir in der Lohnfertigung von flüssigen, pulverförmigen
und festen Wasch-, Putz- und Reinigungsmitteln für private Endver-
braucher und gewerbliche Anwender seit vielen Jahren erfolgreich
tätig. Unser Leistungsangebot umfasst den vollständigen Verfahrens-
ablauf der Lohnfertigung vom Materialeinkauf über das Ansetzen der
Basismischungen bis hin zum Versand der fertig konfektionierten Ware.

Messing & Keppler Abfüllbetrieb GmbH
Im Hengstfeld 47 • D-32657 Lemgo

personal@messing-keppler.de · Tel. 05261/28893-0
www.messing-keppler.de • www.buck-group.com

STARTE JETZT DEINE AUSBILDUNG!STARTE JETZT DEINE AUSBILDUNG!

Wochenzeitung
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• Ende Juli Auslage an über 100 Auslagestellen in
ganz Lippe – öffentliche Einrichtungen, Rathäuser,
Großmärkte, Tankstellen, Apotheken, Arztpraxen u. s. w.

• Spannende Geschichten rund um das Jubiläum

• Große Ankündigung des Magazins in den

Wochen vorher in der LWZ

Titelbeispiel

DAS
MAGAZIN

ZUM JUBILÄUM
Erscheinungstermin

Sa. 26.07.2025

Anzeigenschluss

Mo. 07.07.2025

IHRE REICHWEITE:

10.000
Hochglanzmagazine

Kostenlose Downloadmöglichkeit
des Magazins auf unserer Website
mit ca. 15.000 Besuchern/Woche

Ankündigung des Magazins +
Abdruck Ihres Logos in unserer
Printausgabe mit über 109.000
Exemplaren am 26.07.2025

Mehr Sichtbarkeit.
Mehr Kunden.
Werben Sie bei uns.

INTERESSE GEWECKT?

Tel.: 05231-45784-21 | anzeigen@lwz24.de4.de

LI

Mehr
Meh
We

Verstärkung für unser 
Mensateam gesucht!
Mo bis Fr:  4-5 Std., 
Erfahrung als Koch/Köchin 
erwünscht
Weitere Infos:
www.waldorfschule-detmold.de
Tel: 05231-958011
Waldorfschulverein Lippe
Blomberger Str. 67
32760 Detmold

Verstärkung für unser 
Hort-Team gesucht!
Mo bis Fr:  ab 11.30 Uhr
10 bis 15 Std./Woche 
gerne mit päd. Grund-
kenntnissen
Tel: 05231-958011
Freie Waldorfschule
Lippe-Detmold
Blomberger Str. 67
32760 Detmold

Gold-Ankauf
Schmuck, Zahngold, Silber etc.  

Sofort gegen Bargeld oder Sie erhalten 

20% mehr Geld für Ihr Gold beim Kauf 

einer neuen Uhr oder eines neuen 

Schmuckstücks! 

Juwelier Meintrup
Bruchstraße 1 · Detmold · 05231/25895

VERLAG 

Lippische Wochenzeitung  
Medienhaus GmbH 
Plantagenweg 34,  

32758 Detmold 
Tel. 0 52 31/45 784 -0

GESCHÄFTSFÜHRUNG  

Markus Echternach 

VERANTWORTLICHER  

REDAKTEUR (V.i.S.d.P)  

Yves Brummel 
redaktion@lwz24.de 

VERLAGSLEITUNG  

Carsten Steinecker  
anzeigen@lwz24.de 

ANZEIGENLEITUNG  

Carsten Steinecker  
anzeigen@lwz24.de 

DRUCK  

Druck- und Pressehaus Naumann 

GmbH & Co.KG 
Gutenbergstraße 1, 
63571 Gelnhausen 

ZUSTELLUNG  

Briefkastenfreunde Lippe GmbH  
Herforder Straße 200,  
32120 Hiddenhausen  

Tel. 0 52 21 - 69 44 62 20  
reklamation@ 

briefkastenfreunde-lippe.de 
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>> anzeigen 
@lwz24.de <<

chenze
PISCH>>> anzeigen@lwz24.de

Sie möchten eine

schalten?
Stellenanzeige

Ihre Zeitung –Ihre Zeitung –

Ihre AngeboteIhre Angebote

Der heutigen LWZ*  

liegen Prospekte  

folgender Firmen bei:

Aldi

Apetito

Apotheke 
am Ho�mannspark

Blomberger 
Schützenbataillon

Centershop

Combi

Drogerie Müller

e-center

easy Apotheke

Edeka

Expert

Famila

Getränke 
Ho�mann

HIT

Hornbach

Jysk

LIDL

Markant

Marktkauf

Mix Markt

Möbel Boss

Möbel Roller

Mömax

Netto

Penny

Poco

Rossmann

Sonderpreis 
Baumarkt

Stadt Lemgo

Thomas Philipps

toom

Trinkgut

Weser Wohnwelt

Zurbrüggen

Telefon 
0 52 31/4 57 84 -0

*Die Prospekte 
werden nicht überall 

beigelegt, sondern nur 
in bestimmten, vom 

Kunden vorgegebenen 
Bereichen.
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Häuser  
trockenlegen  
mit Drainage und  
Wandversieglung

01 51-53 69 84 25

Maurer nimmt noch
preisgünstig Putz, Maurer

und Feuchtigkeitsbeseitigung
an.

Telefon 0170/2104375

Gartengestaltung  

moderner Ar t
01 51-53 69 84 25

Hier �nden Sie Ablagestellen 
der Lippischen Wochenzeitung

AUGUSTDORF

REWE Krumbach Augustdorf ............ Stuckenbrocker Straße 7-9

BAD SALZUFLEN

Markant Hofmann  .............................. Hauptstraße 39

Edeka Preuß Bad Salzu�en ............... Bielefelder Straße 5

Q1 Tankstelle........................................ Lagesche Straße 1

PC PrintCenter/Post .......................... Krumme Weide 32a

HEM Tankstelle ................................... Herforder Straße 149

Marktkauf Bad Salzu�en.................... Ho�mannstraße 17

Q1 Tankstelle........................................ Salzu�er Straße 43

BLOMBERG

Trinkgut Blomberg .............................. Hellweg 12

Marktkauf Blomberg .......................... Schmuckenberger Weg 4-8

Stöss ..................................................... Schmuckenberger Weg 3-5

DETMOLD

Markant Markt .................................... Hornsche Straße 208b

Tabak am Markt .................................. Lange Straße 39 (Marktplatz)

Lottogeschäft ...................................... Paulinenstraße 45

Kiosk am Bahnhof ............................... Bahnhofstraße 8

Klinikum Detmold ............................... Röntgenstraße 18

EDEKA Gebhardt ................................ Georgstraße 3

Getränke Ho�mann ............................ Wittekindstraße 28

Combi Markt ........................................ Elisabethstraße 52

Combi Markt ........................................ Mohnweg 1-3

EDEKA Frühling ................................... Felix-Fechenbach-Straße 2

Trinkgut Detmold ................................ Hansaweg 2

Mix Markt ............................................. Bielefelder Straße 235

Lippische Wochenzeitung.................. Plantagenweg 34

Markant Hofmann ............................... Stoddartstraße 6

Combi Markt ........................................ Oerlinghauser Straße 111

HORN-BAD MEINBERG

Edeka Wiele HBM ................................ Brunnenstraße 12

Combi Markt ........................................ Bahnhofstraße 40

Marktkauf Horn-Bad Meinberg ......... Wilberger Straße 5

LAGE

REWE .................................................... Lückhauser Straße 35

LEMGO

Combi Markt ........................................ Liebigstraße 4

ARAL Tankstelle .................................. Lagesche Straße 60-64

Marktkauf Lemgo................................ Grevenmarschstraße 4-12

Trinkgut Lemgo ................................... Grevenmarschstraße 18-22

Klinikum Lemgo .................................. Rintelner Straße 85

Edeka Voth Lemgo .............................. Vogelsang 34

Combi Markt ........................................ Hamelner Straße 61-63

Edeka Voth Lemgo .............................. Wasserfurche 1

LEOPOLSHÖHE

Edeka .................................................... Hauptstraße 275

OERLINGHAUSEN

Edeka .................................................... Hauptstraße 275

Mix Markt Oerlinghausen ................... Stukenbrocker Weg 18a

ESSO Tankstelle .................................. Holter Straße 63

Combi Markt Ravensberger Straße 6

Wochenzeitung
LIPPISCHE

Unsere Mediadaten �nden Sie auf www.lwz24.de

Wochenzeitung
LIPPISCHE

Werbung ö�net Türen. Wir beraten Sie gern.

Tel. 0 52 31/45 784 -0   anzeigen@lwz24.de

Aktionen? Jubiläum?

Neueröffnung?

Pflasterarbeiten auch 

Natursteinpflaster  
inkl. Gartengestaltung  

moderner Art

01 51-53 69 84 25

Terrassendächer/Wintergärten

Fa. Flex · Tel. 0 52 32 / 98 03 20
Angebote vom Fachbetrieb!

Bäume fällen 
und Sträucher 

schneiden  
auch auf engstem Raum.

01 51-53 69 84 25
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Suchen PKW Fahrer und Be-

gleitpersonen (m/w/d) für die

Schülerbeförderung. Der Er-

werb des Personenbeförde-

rungsscheins wird unterstützt

 0174-68 21 615 oder info@

bvp.de

Wir suchen Dich!

Reinigungskraft für ein

Objekt in Lage. AZ.: 5 x

wtl. 8:00 bis ca. 10:00

Uhr. Gerne auch Teilzeit.

VSG-Gebäudereinigung,

Tel. 02421-9206330, M:

0176-32026607

Teamverstärkung gesucht

Fahrer Kl. D/D1 (m/w/d)

zu sofort oder 01.08.2025

Wir suchen langfristig

einen Mitarbeiter/in für die

Personenbeförderung -

gern auch Rentner. Mor-

gens, nachmittags, ca. 80

Std./Monat. Bereich Lem-

go, Detmold, Bad Salzuflen

Fa. Peter Türk,  05261/

9349423

Familie sucht Haus zur Miete

mit Kaufoption in ein paar

Jahren. In Lage Müssen, Bil-

linghausen, Hörste, Pivitsheide

VL.  0175-3330195

Kleinmöbel, Bierkrügee, Bil-

der,  Garderobe, Schallplatten,

Briefmarken, Näh- u. Schreib-

masch. gesu.  0163-4672873

Achtung! Privat sucht Pelze, 

Porzellan, Garderobe, Teppi-

che, Möbel, Zinn, Münzen, Ta-

felsilber, Taschen, Bernstein-

schmuck & Armbanduhren.

 0163-7786006 Brosch

Achtung! Junge Familie sucht

Wohnmobil von Privat.  0172-

1304078

Gelernter Pflasterer über-

nimmt nebenbei Hofeinfahrten

und Terrassen, alle Maschinen

vorhanden.

Tel. 0160/91361796

Ausführung sämtl. Malerarbei-

ten Malermeister Thomas Pa-

pendick

Mobil:0172/5222524

Gel. Gärtner übernimmt ne-

benbei Baum-, Strauch- und

Heckenschnitt. Entsorgung mit

eig. Häcksler.

Tel. 0160/91361796Feuerwehr Lage rettet Turmfalkenküken
Lage-Heiden. Sonntagabend, 
17.54 Uhr: Während andere sich 
aufs Abendbrot vorbereiten, 
steigen die Frauen und Männer 
der Feuerwehr Lage lieber in 
luftige Höhen – für die gefie-
derte Rettung eines besonders 
flauschigen Notfalls. Einsatzort: 
Hedderhagener Straße. Missi-
on: Falkennest-Reunion deluxe. 
Ein Turmfalkenküken hatte sich 
offenbar gedacht: „Ich flieg schon 
mal vor!“ – und war vorschnell 
aus dem Nest geplumpst. Die 

Geschwister blieben oben im 
Hohlraum eines alten Strom-
mastes sitzen und beobachteten 
das Drama aus sicherer Entfer-
nung. Vielleicht kicherten sie 
leise. Oder piepsten panisch. 
Letzteres klingt heldenhafter. 
Doch keine Sorge: Die Feuer-
wehr Lage rückte an – mit ihrer 
berühmten Drehleiter, die inzwi-
schen wahrscheinlich einen eige-
nen Spitznamen wie „Tier-Retter 
3.000“ verdient hätte. Hoch ging’s, 
mit Fingerspitzengefühl und ei-

ner Portion tierischer Fürsorge. 
Das Küken wurde vorsichtig auf-
gelesen (vermutlich nicht ohne ein 
paar empörte Piepser – Teenager 
sind halt auch unter Vögeln nicht 
immer begeistert von elterlicher 
Rückführung) und wieder ins Nest 
bugsiert. Mission erfüllt. Turmfal-
kenfamilie wiedervereint. Happy 

End mit Ausblick. (hg)

Diesen und alle weiteren LWZ-

Artikel gibt‘s kostenlos auf 

lwz24.de.

MEISTGEKLICKTMEISTGEKLICKT
Online-Beitrag der Woche

9



Kostenlose Kundenhotline: 0800 – 325 325 325

www.mixmarkt.eu

Gültig von Montag 30.06. bis Samstag 05.07.2025*

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen

Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in dem nach-
folgenden werbenden Markt:

HIER FINDET BESTIMMT JEDER WAS!

Gärgetränk „Kwas Taras WEISS“
oder „Taras BLACK“ je 1,5 L Fl.,

1 L = 0,66 zzgl. Pfand 0,25

Buchweizen, mit
Dampf behandelt
800 g Btl.,
1 kg = 1,62

HARMONY DAY Alkoholfreies
Malzgetränk 2 L Fl., 1 L = 0,75
zzgl. Pfand 0,25

uc we zen
900 g Pack.,
1 kg = 1,33

B i

SUMMER SALESA
Teigtaschen „Bigmeni“ mit
Schweine-, Rindfleisch- und But-
terfüllung, tiefgefroren 1 kg Pack.

„MOJA SEMJA“ versch.Sorten
je 1 L Pack.

Salatmayonnaise
versch. Sorten
je 400 ml Pack.,
1 L = 2,48

Geflügelwurst „Retro Doktorskaja Okroschka“
mit Schweinefleisch 1500 g St., 1 kg = 3,20

4.49 4.79

0.99

1.29

1.49

1.19

7.99

5.99

5.55

5.55

8.99

2.29

1.09

1.99

Schweinenacken ohne Knochen
1 kg

Marinierte Holzfällersteaks aus
der Schweine-Schulter 1 kg

Marinierte Hähnchen-
unterkeule 1 kg, Herkunft,
Kl.: laut Auszeichnung

Dicke Rippen
vom Schwein

1 kg

Marinierter
Schaschlik vom
Schweinenacken

1 kg

Tomaten
„Sweet Pink“ 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut

Auszeichnung

Wassermelonen
1 kg, Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung

Einlegegurken 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnu

2.99

1.49

1.29 1.49

0.39

3.99 3.99

0.99
1.29

5.59

10.99

7.85

2.39 1.49
2.39

Halva aus Sonnenblumenkernen mit Vanillege-
schmack oder mit Erdnüssen je 500 g Pack.,
1 kg = 2,98

Schaumzuckerware „Lanesch“
versch. Sorten je 420 g Pack.,
1 kg = 5,70

Dorschleber in eigenem Saft und Öl oder
mit Zitrone je 120 g Dose, 1 kg = 12,42

„MY FAMILY“ Eiscreme im
Waffelbecher versch. Sorten

je 135 ml Pack., 1 L = 2,89

„MY FAMILY“ Eiscreme mit Va-
nille-Geschmack 1100 ml Pack.,
1 L = 3,63

Gebäckkugeln „Marlenka“ mit 15% Cremefüllung,
tiefgefroren 235 g Pack., 1 kg = 16,98

Möhren- oder Weißkohlsalat mit Karotten
nach koreanischer Art, scharf je 1 kg Eimer

„HARMONY DAY“
Vodka Classic,
40% vol. 1 L Fl.

Weinbrand (Brandy)
„Astana“ nach
kasachischer Art/
4 Jahre 0,5 L Fl.,
1 L = 15,70

Schwarze Sonnenblumenkerne oder Kür-
biskerne, versch. Sorten 200/400 g Pack.,
1 kg = 5,98/11,95

MY FAMILY Geröstete schwarze
Sonnenblumenkerne mit Schale,

auch gesalzen je 230 g Pack.,
1 kg = 6,48

Eis mit Vanillegeschmack im Waffel-
becher „Semja“ 1170 ml Schachtel,

1 L = 2,56

Gezuckerte Kondensmilch
„Sguschönka“ 8% Fett
397 g Dose, 1 kg = 3,25

0.25

„MY FAMILY“ Instantnu -
fleischgeschmack 60 g Pack., 1 kg = 4,17

ü

Chinakohlsalat „Kim Chi“,
scharf 590 g Eimer,
Abtr. 1 kg = 6,23

„MY FAMILY“ Tomatensoße mit
Petersilie 400 ml Gl., 1 L = 6,23

Pangasius-Steak mit Haut, glasiert,
tiefgefroren 800 g Pack., 1 kg = 5,62

Kekse „Mischka“
250 g Btl., 1 kg = 3,56

Mici - Hackfleischröll-
chen aus Schweine- und
Rindfleisch tiefgefroren
800 g Pack.,
1 kg = 11,99

Brühwurstpastete
mit Sojaeiweiß
100 g Dose,
1 kg = 12,50

2.49
WOchenhits

2.49
WOchenhits

4.49
WOchenhits

0.89
WOchenhits

9.59
WOchenhits

1.25
WOchenhits

uung

1.19
WEICH!WEICH!

Weißkraut 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Bier versch. Sorten
je 0,568 L Do., 1 L = 1,57
zz l. Pfand 0 25

0.89
WOchenhits

„ZHIVCHIK“ mit Birnen- oder mit
Zitronengeschmack je 2 L Fl.,
1 L = 0,83 zzgl. Pfand 0,25

Kohlensäurehaltiges
Gärgetränk „Russkij
kwass“ 1,5 L Fl.,
1 L = 1,00 zzgl. Pfand 0,25

Erfrischungsgetränk „Kvas“ mit
Kohlensäure versetzt versch. Sorten
je 2 L Fl., 1 L = 1,08 zzgl. Pfand 0,25

1.65
WOchenhits

1.49
WOchenhits

2.15
WOchenhits

Schwarzer Ceylon Tee 100 Btl.
300 g Pack., 1 kg = 9,64

Konfekt versch. Sorten
je 100 g, 1 kg = 6,50

2.89
WOchenhits

0.65
WOchenhits


